
Ausbildungen  
der Shambhala Wilderness Schule

Initiation 
Im Spiegel der Natur



Wegbereiter durch  
Jahreszeitliche Übergänge 
Unsere Ausbildungen richten sich an alle, die ihr Verständnis von 
Übergangsritualen, selbstgestalteten Zeremonien und initiatorischer 
Naturarbeit vertiefen möchten. Sie sind sehr erfahrungsorientiert und 
vermitteln die notwendigen Fähigkeiten, um Menschen im Übergang 
durch naturbasierte Initiationsriten zu begleiten und unterstützen. Unsere 
Ausbildungen sind sowohl persönlich als auch beruflich transformativ und 
beinhalten ein tiefes Eintauchen in die innere und äußere Wildnis.

In drei Abschnitten begleiten wir dich auf deinem Weg intensiver 
Selbsterfahrung der Wilderness-Arbeit, des Erwerbs profunden, erprobten 
und tief wurzelnden Wissens, sowie der Entwicklung deiner individuellen 
Fähigkeiten zur initiatorischen Begleitung von Menschen.

Bist du bereit hineinzuwachsen in die Begleitung von Menschen 
am Weg zu sich Selbst in der Natur?



Mein innerer Ruf hat mich 
zur Visionssuche und zu 
dieser Ausbildung geführt. 
Seither fühle ich mich 
angekommen und ich spüre 
bereits jetzt einen großen 
inneren Wandel hin zu mehr 
Ganzheit und Verbundenheit. 
Hin zu dem, was wirklich 
zählt. Der Same wurde gesät 
und kann sich nun entfalten.

Magdalena,  
Trainee im Grundlagenjahr



1. Abschnitt: Grundlagenjahr  
4 Schilde und Schwellengänge (1 Jahr)

Im 1. Abschnitt unserer Ausbildungen geht es vor allem 
darum, dich selbst im Medizinrad zu erfahren, d.h. die 
Weisheit des Medizinrades sowie die Grundlagen der 
Schwellengänge und der vier Schilde in dir selbst zu 
erforschen. Darüber hinaus erlernst du auch Theorie und 
Hintergründe unserer Arbeit.

4 Wochenenden im Jahreszyklus / 2 Trainee Tage /  
3 Schwellenzeit-Tage / 4 mal Mentoring

Das 4 Schilde Medizinrad aus der School of 
Lost Borders ist unser Kompass zu unserem 
Ursprung auf diesem lebendigen Planeten, 
eine Landkarte zyklischer Entwicklung, die 
alle Ebenen menschlichen Seins als Teil 
der Natur einschließt.



2. Abschnitt: Initiatorische Ritual- 
und Prozessbegleitung (Ca. 2 Jahre)

Du vertiefst dich in der persönlichen Erfahrung der Arbeit 
und wächst in die initiatorische Begleitung. Du lernst 
und vertiefst Theorie, Tools und Skills in den Bereichen: 
Schwellengänge, Arbeit mit den 4 Schilden, Spiegeln, 
Council, Ritual- und Schattenarbeit, Verkörperung und 
Gruppen begleiten.

4 Trainee Wochenenden (je 3 Tage) / 2 Ausbildungs-
gruppen  treffen / 3 Wahlfächer / 8 mal Mentoring / 
 Eigenes Projekt / Peergrouptreffen

Rituale sind unser Weg der Erfahrung über das Alltagsbewusstsein hinaus. 
Sie öffnen einen Raum um dich mit tieferen Schichten des Unterbewußten, 
der Körperweisheit und der größeren Weisheit der Natur zu verbinden.



Diese Ausbildung hat meine Verbindung zur 
Natur als Kraftquelle gestärkt. Durch sie habe 
ich gelernt meine Talente und Fähigkeiten 
erfolgreich in die Welt zu bringen.

Wolfgang,  
Absolvent der ersten Stunde



3. Abschnitt: Visionssucheleitung (1–2 JahrE)

Aufbauend auf die Ausbildung Initiatorische Ritual- und 
Prozessbegleitung erlernst du die Fähigkeit, das große Übergangsritual 
 der Visionssuche zu begleiten. Der Abschnitt ist geprägt von Lehr-
Assistenzen, „Hardware“ wie Erste Hilfe, aber auch viel Reflexion über 
deine Verantwortung und Rolle als Visionssucheleitung. 

2 Assistenzen bei einer Visionssuche / 2 Trainee Wochenenden /  
2 ver   tiefende Wahlfächer / Erste Hilfe Kurs / 4 mal Mentoring /  
Peergrouptreffen

Die Visionssuche ist DAS große Übergangsritual, 
überliefert von fast allen Traditionen der Menschheit.  
Wir lassen Altes hinter uns, verzichten auf Komfort und 
ernten Schätze, die uns in der nächsten Lebensphase 
glücklicher, ganzer und seelenvoller werden lassen.



Dein Ausbildungsteam: 
ressourcen aus der Vielfalt 
Uns verbindet die Liebe zur natur-basierten Initiatorischen 
Ritualarbeit wie sie Meredith Little und Steven Foster in der School 
of Lost Borders entwickelten. 

Darüber hinaus bringen wir vielfältiges therapeutisches Wissen 
und kreative gestalterische Methoden, langjährige Erfahrung 
in der Begleitung von Gruppen (Jugendliche, Männer, Frauen), 
Council, Outdoor- und Waldpädagogik, Theaterpädagogik, 
Trancehaltungen und vor allem Tanz als kreative Ausdrucksform 
(5Rhythms, Authenthic Movement, Tampalpa LifeArt, etc.) mit. 

Seit über 20 Jahren gibt die Shambhala Wilderness Schule 
Wissen über Visionssuche und initiatorische Naturerfahrung 
in Ausbildungen weiter. Die Schule hat das deutschsprachige 
Netzwerk für Visionssuche mitbegründet und ist den Standards 
und der Ethik des Netzwerks verbunden.



Wir haben die Natur nicht, wir sind Natur. Du bist nicht in diese Welt gekommen,  
du bist aus ihr gekommen, wie eine Welle aus dem Ozean. Du bist kein Fremder hier.

Allen Watts



Claudia R. Pichl – Gesamtleitung, Grundlagenjahr & 
Visionssucheleitung 
Mitbegründerin der Shambhala Wilderness Schule (Ausbildung in der School of 
Lost Borders). 5 Rhythmen Tanz (Gabrielle Roth, USA) sowie Open Floor Movement 
Practice (Andrea Juhan u.a.). Körperorientierte Lebensberatung (IBP-Institut CH; IBP – 
Integrative Body Psychotherapy).

Silke Freya Häusler – Grundlagenjahr
Ganzheitliche Kunsttherapeutin, Ausbildung zur Visionssuchebegleiterin in der 
Shambhala Wilderness Schule, Künstlerische Leitung von Jugendtheatergruppen, 
Montessoripädagogin, langjährige Erfahrung in der Jugend- und Mädchenarbeit.

Mit meinem ganzen Sein und Fühlen 
‚embodied‘, hier zuhause zu sein 
– diese Erfahrung in der wilden 
Natur, im kreativen Ausdruck, in der 
Gemeinschaft zu machen, ist zutiefst 

beglückend und Sinn stiftend!

In der Natur begegnet uns auf einer 
intuitiven, unbewussten Gefühlsebene 
ein Stück von uns selbst. Dies zu 
bestärken und es in uns Menschen 
wieder bewusst und erlebbar zu machen 

– dafür gehe ich!



Gabriele Höfinger – Initiatorische Ritual- und Prozessbegleitung
Visionssucheleiterin (Shambhala Wilderness Schule/School of Lost Borders), langjährige Erfahrung mit intitiatorischer 

Jugendarbeit und in der Begleitung von Jugendlichen und in der Erwachsenenbildung. Training am Tamalpa Institut 
und mit Anna Halprin im LifeArtProcess in körperorientierter Kunst- und Ausdruckstherapie und in Methode Wildwuchs.

Alfred Kwasny – Initiatorische Ritual- und Prozessbegleitung
Sozialarbeiter, Visionssucheleiter (Shambhala Wilderness Schule) , Männermentor (EinfachMann), Tänzer (Holistic 

Dance), Vater begleitet mit Herz, Begeisterung und Humor jugendliche und erwachsene Menschen auf dem Weg durch 
die innere und äußere Wildnis.

Wolfgang Loibl – Grundlagenjahr, Visionssucheleitung 
Freischaffender Maler, selbständiger Grafiker, Ausbildung zum Visionssuchebegleiter in der Shambhala Wilderness 

Schule; Fortbildungen bei Steven Foster, Meredith Little und Scott Eberle, Vater und Begleiter.

Eine Vision ist nicht die Vision von etwas oder jemandem, die 
Vision ist wer du wirklich bist, was dein Wesen ausmacht, 
ganz in deiner Kraft, hier, auf der Erde.

Es ist Platz für die ganze Schönheit deiner Lebensreise 
in der Gemeinschaft aller wilden Dinge.

Es zählt zu den tiefsten Sehnsüchten von uns Menschen 
wieder zu unserer wilden Natur zurückzukehren.
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